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Was ist Datenbank-Restore
SnapManager ermöglicht die Durchführung dateibasierter Backup- und Restore-
Vorgänge.

In der folgenden Tabelle werden die Wiederherstellungsmethoden beschrieben:

Wiederherstellungsprozess Details

Dateibasierte Restores Storage-seitige Wiederherstellung eines vollständigen
File-Systems (von primärem oder sekundärem):
SnapManager führt eine vollständige
Wiederherstellung der Logical Unit Number (LUN)
durch.

Storage-seitig komplette Wiederherstellung des
Dateisystems

Wenn keine Volume-Wiederherstellung möglich ist, wird ein Storage-seitiges File-System wiederhergestellt,
das gesamte File-System kann jedoch auf dem Storage-System wiederhergestellt werden.

Wenn eine Storage-seitige Wiederherstellung eines Dateisystems durchgeführt wird, geschieht Folgendes:

• In einer SAN-Umgebung sind alle vom Filesystem verwendeten LUNs (und ggf. die zugrunde liegende
Volume-Gruppe) auf dem Storage-System wiederhergestellt.

Wenn eine Storage-seitige Wiederherstellung des Filesystems erfolgt, hängt vom Speicherort ab:

• Wenn SnapManager aus den primären Storage-Systemen wiederhergestellt wird, sind die LUNs (SAN)
vorhanden über SFSR wiederhergestellt.

• Wenn SnapManager aus sekundären Storage-Systemen wiederhergestellt wird, werden die LUNs (SAN)
aus sekundären Storage-Systemen über das Netzwerk zurück in das primäre Storage-System kopiert.

Da das Filesystem vollständig wiederhergestellt ist, werden auch Dateien, die nicht zum Backup gehören,
zurückgesetzt. Eine Überschreibung ist erforderlich, wenn Dateien, die nicht Teil der Wiederherstellung sind,
im Dateisystem vorhanden sind, das wiederhergestellt wird.

Host-seitiges Datei-Restore

Eine Wiederherstellung der Host-seitigen Dateikopien dient als letztes Mittel in SAN-Umgebungen, wenn die
Wiederherstellung von Storage-seitigen Dateisystemen und die Wiederherstellung von Dateien auf Storage-
Seite nicht durchgeführt werden kann.

Zur Wiederherstellung einer Host-seitigen Dateikopie gehören die folgenden Aufgaben:

• Klonen des Speichers

• Verbinden des geklonten Speichers mit dem Host

• Kopieren von Dateien aus den Klon-Dateisystemen zurück in die aktiven Dateisysteme

• Trennen des Klonspeichers vom Host
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• Löschen des Klonspeichers

Backup Recovery

In SnapManager müssen gleichzeitig die Wiederherstellungs- und Recovery-Vorgänge
ausgeführt werden. Sie können keinen Wiederherstellungsvorgang ausführen und
anschließend einen SnapManager-Wiederherstellungsvorgang später durchführen.

In SnapManager 3.2 oder einer älteren Version können Sie entweder mit SnapManager das Backup
wiederherstellen und wiederherstellen, oder mit SnapManager das Backup wiederherstellen und ein anderes
Tool wie Oracle Recovery Manager (RMAN) zur Wiederherstellung der Daten verwenden. Da SnapManager
die Backups mit RMAN registrieren kann, können Sie die Datenbank mit feineren Besonderheiten wie Blöcken
wiederherstellen. Diese Integration vereint die Geschwindigkeit und die Speichereffizienz von Snapshot-Kopien
mit der feinen Steuerung für die Wiederherstellung mit RMAN.

Sie müssen eine Datenbank wiederherstellen, bevor Sie sie verwenden können. Sie können
jedes beliebige Werkzeug oder Skript verwenden, um eine Datenbank wiederherzustellen.

Ab SnapManager 3.2 für SAP ermöglicht SnapManager die automatische Wiederherstellung von Datenbank-
Backups mithilfe der Archiv-Log-Backups. Selbst wenn die Archiv-Log-Backups am externen Standort zur
Verfügung stehen, verwendet SnapManager die Archiv-Log-Backups vom externen Standort zum
Wiederherstellen der Datenbank-Backups.

Wenn der Datenbank neue Datendateien hinzugefügt werden, empfiehlt Oracle, sofort ein neues Backup zu
erstellen. Wenn Sie außerdem ein Backup wiederherstellen, das vor dem Hinzufügen der neuen Datendateien
erstellt wurde, und versuchen Sie, es nach dem Hinzufügen der neuen Datendateien zu einem Punkt
wiederherzustellen, kann der automatische Oracle-Wiederherstellungsprozess fehlschlagen, da es keine
Datendateien erstellen kann. In der Oracle-Dokumentation finden Sie Informationen zum Prozess zur
Wiederherstellung von Datendateien, die nach einem Backup hinzugefügt wurden.

Für den Wiederherstellungsprozess benötigter
Datenbankstatus

Der Status der Datenbank, die wiederhergestellt werden soll, hängt von der Art des
Wiederherstellungsprozesses, die Sie durchführen möchten, und der Art der Dateien ab,
die enthalten sein sollen.

In der folgenden Tabelle ist der Status aufgeführt, in dem die Datenbank von der ausgewählten
Wiederherstellungsoption und dem Typ der Dateien abhängig sein soll, die in die Wiederherstellung
aufgenommen werden sollen:

Art der Wiederherstellung Enthaltene Dateien Datenbankstatus für diese
Instanz

Nur Restore Kontrolldateien Herunterfahren

Systemdateien Montieren oder herunterfahren Keine Systemdateien

Alle Bundesstaaten Restore und Recovery Kontrolldateien
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Art der Wiederherstellung Enthaltene Dateien Datenbankstatus für diese
Instanz

Herunterfahren Systemdateien Montieren

Der von SnapManager für einen Wiederherstellungsvorgang erforderliche Datenbankzustand ist von dem
ausgeführten Wiederherstellungstyp abhängig (vollständige, partielle oder Kontrolldateien). SnapManager
übergibt die Datenbank nicht in einen niedrigeren Zustand (z. B. von Öffnen zu Mount), es sei denn, der force
Option ist angegeben.

SnapManager für SAP überprüft nicht, ob SAP ausgeführt wird. SnapManager for SAP wartet auf ein Timeout
und fährt dann die Datenbank herunter, was eine Stunde zusätzlicher Wiederherstellungszeit hinzufügen kann.

Die Pläne für die Vorschau der Wiederherstellung sind

SnapManager bietet Wiederherstellungspläne vor und nach Abschluss des
Wiederherstellungsvorgangs. Mit den Wiederherstellungsplänen werden verschiedene
Wiederherstellungsmethoden in der Vorschau, Prüfung und Analyse angezeigt.

Struktur des Wiederherstellungsplans

Der Wiederherstellungsplan besteht aus den folgenden beiden Abschnitten:

• Vorschau/Prüfung: Dieser Abschnitt beschreibt, wie SnapManager jede Datei wiederherstellen (oder
wiederherstellen hat).

• Analyse: Dieser Abschnitt beschreibt, warum einige Wiederherstellungsmechanismen während des
Wiederherstellungsvorgangs nicht verwendet wurden.

Der Abschnitt Vorschau/Überprüfung

In diesem Abschnitt wird gezeigt, wie jede Datei wiederhergestellt wird oder wiederhergestellt wurde. Wenn Sie
den Wiederherstellungsplan vor einem Wiederherstellungsvorgang anzeigen, wird er als Vorschau bezeichnet.
Wenn Sie sie nach Abschluss eines Wiederherstellungsvorgangs anzeigen, wird sie als Überprüfung
bezeichnet.

Das folgende Vorschaubeispiel zeigt, dass die Dateien mithilfe von speicherseitigen
Dateisystemwiederherstellungsmethoden und speicherseitigen Systemwiederherstellungsmethoden
wiederhergestellt werden. Um festzustellen, warum alle Dateien nicht mit derselben
Wiederherstellungsmethode wiederhergestellt werden würden, lesen Sie den Abschnitt Analyse.

Preview:

The following files will be restored completely via: storage side full

file system restore

E:\rac6\sysaux.dbf

E:\rac6\system.dbf

Jede Wiederherstellungsmethode hat einen Unterabschnitt, der Informationen über die Dateien enthält, die mit
dieser Wiederherstellungsmethode wiederhergestellt werden können. Die Unterabschnitte werden nach
abnehmenden Niveaus der Lagermethodeneffizienz geordnet.

3



Es ist möglich, dass eine Datei durch mehrere Wiederherstellungsmethoden wiederhergestellt werden kann.
Mehrere Wiederherstellungsmethoden werden verwendet, wenn die für ein Filesystem verwendeten LUNs
(Logical Unit Numbers) auf verschiedene Storage-System-Volumes verteilt werden und einige Volumes für die
Volume-Wiederherstellung infrage kommen, andere hingegen nicht. Wenn mehrere
Wiederherstellungsmethoden verwendet werden, um dieselbe Datei wiederherzustellen, wird der
Vorschaubereich wie folgt angezeigt:

The following files will be restored via a combination of:

[storage side file system restore and storage side system restore]

Der Abschnitt Analyse

Der Abschnitt Analyse enthält die Gründe, warum einige Wiederherstellungsmechanismen nicht oder wurden
nicht verwendet. Anhand dieser Informationen können Sie ermitteln, welche Daten benötigt werden, um
effizientere Restore-Mechanismen zu ermöglichen.

Das folgende Beispiel zeigt einen Abschnitt „Analyse“:

Analysis:

The following reasons prevent certain files from being

restored completely via: storage side full file system restore

   * LUNs present in snapshot of volume fas960:

        \vol\disks may not be consistent when reverted:

        [fas960:\vol\disks\DG4D1.lun]

     Mapped LUNs in volume fas960:\vol\disks

        not part of the restore scope will be reverted: [DG4D1.lun]

Files to restore:

     E:\disks\sysaux.dbf

     E:\disks\system.dbf

     E:\disks\undotbs1.dbf

     E:\disks\undotbs2.dbf

* Reasons denoted with an asterisk (*) are overridable.

Im Beispiel können Sie den ersten Fehler entweder über die Befehlszeilenschnittstelle (CLI) oder durch die
Auswahl von Override in der grafischen Benutzeroberfläche (GUI) überschreiben. Der zweite Fehler über
zugeordnete LUNs im Volume ist obligatorisch und nicht zu überrätselfähig.

Sie können die Prüfungen wie folgt beheben:

• Um einen obligatorischen Prüffehler zu beheben, ändern Sie die Umgebung, damit die Prüfung erfolgreich
ist.

• Um einen übersteuerbaren Prüffehler zu beheben, können Sie die Umgebung ändern oder die Prüfung
überschreiben.
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Sie müssen jedoch vorsichtig sein, da das Überschreiben der Prüfung zu unerwünschten Folgen führen
kann.
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